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	Untitled

	Fließtext SRI d 1: DNB hat für alle Investments ethische Richtlinien festgelegt, auf denen unsere sogenannte SRI-Plattform basiert. DNB Asset Management überwacht das investierbare Universum in Hinblick auf

• unethisches Verhalten,
• die Verletzung der Menschen- oder Mitarbeiterrechte,
• Korruption oder
• Beeinträchtigungen der Umwelt.

Unsere ethischen Richtlinien sorgen auch dafür, dass DNB nicht in Unternehmen investiert, die an der Herstellung, Lagerung oder dem Handel von gegen Personen gerichteten Minen, streuenden Waffen oder Massenvernichtungswaffen sowie an der Herstellung von Tabak oder Pornographie beteiligt sind. Darüber hinaus schließen wir Bergbauunternehmen und Stromerzeuger, die 30% oder mehr ihres Einkommens aus der thermischen Kohle ableiten (oder ≥ 30% ihrer gesamten Operationen auf thermische Kohle basieren) aus dem Anlageuniversum aus.
	Subline SRI d 1: Personelle Kapazitäten und Prozess
	Fließtext SRI d 2: Ein spezielles Anlagekomitee ist für die DNB-weite Umsetzung und Überwachung der genehmigten ethischen Anlagerichtlinien verantwortlich. Die in die Analyse einfließenden Daten und die Grundlagen für die Entscheidungsfindung erhält das Komitee von unseren spezialisierten SRI-Analysten, die ständig Informationen über Unternehmen sammeln, verarbeiten und auswerten. Darüber hinaus greifen wir auch auf externe Berater mit entsprechenden Spezialkenntnissen zurück.
	Subline SRI d 2: Aktive Eigentümer
	Fließtext SRI d 3: Die SRI-Plattform beruht maßgeblich auf der aktiven Wahrnehmung von Aktionärsrechten. Wir tun dies über informelle und formelle Kanäle (d.h. den konstruktiven Dialog mit den Unternehmen einerseits und die Einreichung von Aktionärsvorschlägen und der Stimmrechtsausübung andererseits). In Fällen, in denen die aktive Wahrnehmung der Aktionärsrechte nicht zu einer akzeptablen Lösung führt, wird das Unternehmen aus dem Anlageuniversum ausgeschlossen, bis es angemessene Maßnahmen zur Behebung des Missstandes ergriffen hat.
	Subline SRI d 3: SRI-Fonds und -Sondervermögen
	Subline SRI d 4: Die ethischen Anlagerichtlinien von DNB beruhen auf den folgenden international geltenden Prinzipien und Richtlinien:
	Subline SRI d 5: Die DNB unterstützt Anlegerinitiativen:
	Fließtext SRI d 4: Auf dem UN Global Compact basieren Richtlinien für Unternehmen, die ihr Tagesgeschäft und ihre Strategie an zehn weltweit anerkannte Prinzipien auf dem Gebiet der Menschenrechte, der Mitarbeiterrechte, der Umwelt und der Korruptionsbekämpfung ausrichten wollen. 

www.unglobalcompact.org

OECD-Richtlinien für multinationale Unternehmen sind Empfehlungen für international tätige Firmen. Sie enthalten Grundsätze und Standards für Unternehmen, die in Bereichen wie z.B. Beschäftigung und Betriebsverfassung, Umwelt, Bestechungsbekämpfung etc. verantwortungsvoll handeln wollen. 

www.oecd.org/daf/investment/guidelines

Die Ottawa-Konvention und die Streuwaffenkonvention verbieten die Produktion, die Lagerung und den Handel mit gegen Menschen gerichtete Landminen und Streuwaffen.
	Headline SRI d links: SRI – Anlageprozess
	Headline SRI d 2 links: SRI-Nachrichten Q2 2017 - Unternehmen:
	Headline SRI d 2 rechts: Unsere SRI-Analysten
	Headline SRI d rechts: Allgemeine Informationen
	Fließtext SRI d 5: Die UN PRI, die Prinzipien für verantwortliche Anlagen, wurden von Anlegern in Zusammenarbeit mit der UNEP Finance Initiative und dem UN Global Compact ins Leben gerufen und definieren sechs Richtlinien für verantwortungsvolles Investieren. DNB hat sich bereits 2006 zur Einhaltung dieser Prinzipien verpflichtet. 

www.unpri.org

UNEP FI ist eine globale Initiative der UN und des Finanzsektors, die das Verständnis dafür fördern soll, wie sich umweltspezifische und soziale Überlegungen auf die Anlageerträge auswirken. 

www.unepfi.org
	Fließtext SRI d 9: Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen wünschen oder Fragen haben. 
	Fließtext SRI d 6: 
Korruption ist eines der thematischen Engagements, denen wir 2017 hohe Priorität einräumen. Im 2. Quartal haben wir uns auf Korruption in internationalen Unternehmen wie unter anderem Petróleo Brasileiro S.A. (Petrobras), Eni SpA, Saipem und PetroChina Company Ltd. konzentriert. Zudem haben wir Korruption in Brasilien ganz allgemein unter die Lupe genommen. Im Mai absolvierte das Team für verantwortliche Investments einen Kurs zu ISO 37001, Anti-Korruptions-Managementsysteme, um praktische Leitlinien dazu zu erwerben, wie man mit Korruptionsbekämpfung auf Unternehmensebene umgeht. Diese Leitlinien enthalten bestimmte Anforderungen und Aktivitäten für ein Managementsystem, die darauf abzielen, ein Unternehmen dabei zu unterstützen, Bestechung zu bekämpfen, aufzudecken und darauf zu reagieren und die Antikorruptionsgesetze einzuhalten. 

Nachhaltiges Abwracken von Schiffen ist ein weiteres unserer thematischen Engagements. Im Frühjahr haben wir uns mit Maersk über deren Abwrackpraktiken ausgetauscht. Zudem gab es Stakeholder-Dialoge mit anderen Anlegern und NGOs und Treffen mit Firmenvertretern, um das Thema zu diskutieren und darüber zu sprechen, wie man auf eine nachhaltigere Art und Weise des Abwrackens von Schiffen hinarbeiten kann. 

Im Juni wurde Baharat Heavy Electrical Limited aus dem Anlageuniversum von DNB ausgeschlossen. Grund hierfür ist die schwerwiegende Belastung der Umwelt durch die betrieblichen Aktivitäten nahe der Grenze zum weltweit größten Mangrovenwald Sundarbans, der im Rahmen der Ramsar-Konvention geschützt ist. 

Die Produktion von Palmöl, Soja und Rindfleisch treibt die Abholzung von Regenwäldern voran, was wiederum zu Erderwärmung führt und gefährdete Arten bedroht, indem sie ihren Lebensraum zerstört. Die Abholzung von Regenwald ist Schätzungen zufolge für 10% der weltweiten Kohlenstoffemissionen verantwortlich. Wir haben einen Stakeholder-Dialog zu diesem Thema geführt und sind im Gespräch mit Bunge und Restaurant Brands International über Abholzungen. Unser Ziel beim Dialog mit diesen Unternehmen ist es, sie zu einer Umsetzung von zertifizierten Standards zu bewegen, die nachhaltige Forstwirtschaft fördern. 

Sonstige Meldungen

IDas Team für verantwortliche Investments hatte im 2. Quartal verschiedene Treffen mit von PRI geleiteten Anlegerarbeitsgruppen, an denen wir beteiligt sind. Nachhaltiges Palmöl konzentriert sich auf kooperative Vereinbarungen von Anbauern, Händlern und Weiterverarbeitern von Palmöl mit dem Ziel, die Entwicklung einer nachhaltigen Palmölindustrie zu fördern. Bei der anderen Arbeitsgruppe geht es um ein gemeinschaftliches Engagement bei Methan in den Sektoren Energie und Versorger. Hier wird das Ziel verfolgt, das Verständnis von und den Umgang mit Methan-Risiken in weltweiten Anlegerportfolios zu verbessern und Unternehmen dazu zu bewegen, ihre Methanemissionen zu messen, unter Kontrolle zu halten und zu reduzieren und besser darüber zu informieren. 
	Fließtext SRI d 6b: 
Im Mai 2017 hat DNB Asset Management das PRI Montreal Carbon Pledge-Abkommen unterzeichnet und sich verpflichtet, den Kohlenstoff-Fußabdruck seiner Anlageportfolios zu messen und öffentlich zu machen.
  
Im Juni hat Swan, das offizielle nordische Ökolabel, das vom nordischen Ministerrat eingeführt wurde, Kriterien für die Vergabe von Ökolabels an Fonds in der nordischen Region herausgegeben. Zweck dieser Labelvergabe ist es, nachhaltige Fonds für Anleger und Kunden hervorzuheben. Der erste Fonds mit dem Ökolabel wird im Oktober dieses Jahres vorgestellt.  

Die abschließenden Empfehlungen der Task Force on Climate-related Financial Disclosures (TCFD) wurden Ende Juni veröffentlicht. DNB gehörte zu über 100 weltweiten Unternehmen, die ihre Unterstützung für die empfohlenen Offenlegungen zum Ausdruck brachten und die Annahme der TCFD-Empfehlungen befürworten. 


	Fließtext SRI d 3b: Je nach den geltenden Anlagerichtlinien von Fonds oder Sondervermögen wenden wir über die ethischen Anlagerichtlinien hinaus zusätzliche Ausschlusskriterien an und sorgen für eine positive Aktienauswahl nach ESG-Kriterien (Kriterien zum korrekten Verhalten von Unternehmen im Hinblick auf die Gesellschaft und die Umwelt), Klimawandelanalysen und anderen Integrationsstrategien. DNB entwickelt das Modell und die ESG-Kriterien ständig weiter. Und natürlich passen wir die Modelle gern an die spezifischen Anforderungen unserer Kunden an.
	Fließtext SRI d 7: Janicke Scheele leitet das Responsible Investments Team in DNB Asset Management AS. Sie ist verantwortlich für die RI-Prozesse, ESG -Analyse und arbeitet eng mit Portfoliomanagern und Analysten zusammen. Janicke hat langjährige Erfahrungen als Portfolio Manager und als Anlageberater für institutionelle Kunden. Sie hat einen MBA-Abschluss.
	Fließtext SRI d 8: Karl G. Høgtun arbeitet als Analyst für Responsible Investments bei DNB Asset Management und ist seit 1997 bei DNB. 
Er verfügt über langjährige Erfahrung sowohl als Finanzanalyst als auch als Portfoliomanager. So war er unter anderem Leiter des Teams Nordic Equity. Im Rahmen dieser Position verwaltete er den Fonds für „grüne“ Aktien aus Skandinavien (DNB Grønt Norden). Høgtun hat einen MBA der Arizona State University und einen MIM der American School of Global Management (Thunderbird) inne.


